Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 3348 


Der Bundesminister 
des Auswärtigen 


Bonn, den 1. April 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 

Betr. : Auskünfte der Bundesregierung im Fall Dr. Stradt 

Bezug; Kieme Anfrage 334 der Fraktion der FDP 
- Drucksache 3231 - 


Die Anfrage beantworte idi wie folgt: 

Zu 1. 

Die Bundesregierung hat nicht die Absicht, eine Aufforderung im 
Sinne von Nr. 1 Absatz 1 der Anfrage an die Fraktion der FDP 
zu richten. 

Ich sehe keine Veranlassung, den Referenten des Auswärtigen Amts 
zur Verantwortung zu ziehen. 

Die Bundesregierung erblickt in der bisherigen Verfahrensweise 
weder eine Mißachtung des Parlaments noch eine Behinderung der 
Kontrollfunktion des Bundestages. 

Zu 2. 

Der Bundesregierung ist bekannt, daß gegen Ministerialrat Dr. Strack 
kein Ermittlungsverfahren schwebt. Sie hatte auch nicht die Absicht, 
einen gegenteiligen Eindruck hervorzurufen. 

Zu 3. 

Dem Bundes Vorsitzenden des Deutschen Beamtenbundes ist auf 
seinen Brief vom 17. Juli 1956 mit Schreiben vom 30. Juli 1956 
geantwortet worden. 

Zu 4. 

Hinsichtlich der Rehabilitierung des Ministerialrats Dr. Strack nehme 
ich auf meine Antwort zu Nr. 4 der Kleinen Anfrage 260 der 
Fraktion der FDP - Drucksachen 2636, 2530 - Bezug. Auf das 
Angebot, ihn als Botschafter in den Auswärtigen Dienst zu über- 
nehmen, ist Dr. Strack nicht eingegangen. 


Dr, von Brentano 
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